Affine Abbildungen
Abbildungen sind Vorschriften, wie man aus gegebenen Figuren (Urbilder) neue Figuren (Bilder) in der Zeichenebene erzeugt. Affine Abbildungen sind Abbildungen, die zwei grundlegenden Eigenschaften besitzen müssen:

1. Geradentreue: Das Bild einer Geraden (Strecke) ist wieder eine Gerade (Strecke).

2. Umkehrbarkeit: Jeder Bildpunkt hat genau einen Urbildpunkt.

Das hat für die Abbildung von Polygonen wichtige Konsequenzen: 

· Das Bild eines Polygons kann man erzeugen, in dem man die Bildpunkte der Ecken bestimmt und sie durch Strecken verbindet.

· Das Bild eines n-Ecks ist wieder ein n-Eck, da die Urbilder nicht auf einen Bildpunkt abgebildet werden. (Allerdings ist es möglich, dass einige Bildpunkte auf einer Geraden liegen) 

3. Parallelentreue: Die Bilder zweier paralleler Geraden (Strecken) sind wieder parallel.
(
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Das Bild eines Parallelogramms ist wieder ein Parallelogramm)

4. Teilverhältnistreue: Die Streckenverhältnisse in einer Urbildfigur bleiben auch in der Bildfigur erhalten.

(
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Der Mittelpunkt einer Strecke wird auf den Mittelpunkt der Bildstrecke abgebildet)

Beispiele für affine Abbildungen oder kurz Affinitäten sind:




Drehungen

       Spiegelungen

              Verschiebungen 

                 Zentrische Streckungen 

                       Schehrungen

Aufgaben:

1. Berechne die Bildpunkte des Dreiecks aus Derive. (Dreieck:=[1, 2; 1, 4; 3, 4; 1, 2] )
a) bei der Spiegelung an der x-Achse

b) bei der Spiegelung an der y-Achse

c) bei der Spiegelung an der 1. Winkelhalbierenden

d) bei zentrischen Streckung mit Zentrum O und Streckfaktor 2 bzw. -0,5.

e) bei der Verschiebung um 3 Einheiten parallel zur x-Achse und 2 Einheiten parallel zur y-Achse.

f) bei der Drehung um O mit dem Drehwinkel 30° bzw. 40°.

Kontrolliere die Ergebnisse mit Derive.

2. Leite jeweils eine Abbildungsgleichung her. Für 
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sind für jede Abbildung herauszufinden).
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